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Amtsblatt
der Gemeinde Schwielowsee

Einladung
zur Anwohnerversammlung im OT Geltow

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Petzinstraße, Wentorfstraße
und Straße Am Petzinsee,

zum Thema: Erneuerung der Straßenbeleuchtung findet am

Mittwoch, dem 21.08.2013, 18.00 Uhr,
im Gerätehaus der Ortswehr Geltow, Hauffstraße 35,

eine Anwohnerversammlung statt.

Jeder Grundstückseigentümer erhält eine gesonderte Einladung u.a.
auch zu den individuellen Grundstücksumlagekosten.

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielwosee

Mitteilung aus dem Fachbereich Bauen, Ordnung
und Sicherheit

Laubentsorgung im Gemeindeteil Wildpark-West
zweites Halbjahr 2013

Das Laubzwischenlager am ehemaligen Klärwerk im GT Wildpark
West hat an folgenden Tagen, jeweils samstags in der Zeit von 09.30
bis 12.00 Uhr geöffnet:

31. 08. 2013
21. 09. 2013
12. 10. 2013
02. 11. 2013
23. 11. 2013

Bitte bringen Sie Ihr Laub nur zu den genannten Öffnungszeiten
zum alten Klärwerk.

Es wird nur Laub von öffentlichen Flächen angenommen!

In keinem Falle ist es gestattet, das Laub vor dem Gelände abzu-
lagern!!!!

Verstöße werden zur Anzeige gebracht.

gez.: K. Gericke
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit
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Auszug aus der Verordnung zur Durchführung der
Sprachstandsfeststellung und kompensatorischen

Sprachförderung
(SprachfestFörderverordnung – SfF-V)

Vom 15.07.2009

§ 3 SfF-V

(1) Kinder, die für das folgende Schuljahr in der Schule anzumelden
sind und deren Wohnung oder gewöhnlicher Aufenthaltsort sich bis
zum 31. Oktober im Jahr vor der Einschulung im Land Brandenburg
befindet, sind verpflichtet, an dem Verfahren zur Sprachstandsfest-
stellung teilzunehmen. Die Sprachstandsfeststellung findet im Jahr
vor der Einschulung statt. Bei festgestelltem Sprachförderbedarf
besteht die Pflicht, an einem Sprachförderkurs in einer Kindertages-
stätte teilzunehmen.

Bekanntmachung der Gemeinde Schwielowsee

Hiermit gibt die Gemeinde Schwielowsee als Schulträger gemäß § 4
(1) SfF-V den Zeitpunkt und Ort des Verfahrens zur Sprachstands-
feststellung bekannt.

Kindertagesstätte „Birkenhain“, Glindower Weg 6,
14548 Schwielowsee/OT Ferch

Zeitpunkt für die Sprachstandsfeststellung: vom 02.09.2013 bis
29.11.2013

Termine für die Sprachstandsfeststellung von Hauskindern werden
am 03.09.2013 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr vereinbart.

Für Eltern, deren Kinder 2014 eingeschult werden, findet am
12.09.2013 um 19:00 Uhr in der Kindertagesstätte „Birkenhain“,
Glindower Weg 6, 14548 Schwielowsee/OT Ferch eine Informations-
veranstaltung zum Thema Sprachstandsfeststellung statt.

Bei den Einzelterminen werden weitere Informationen gegeben bzw.
anfallende Fragen beantwortet.

Terminvereinbarung unter: 033209 – 70606
kita-ferch@kita-schwielowsee.de

Kindertagesstätte „Schwielowsee“, Straße der Einheit 86A,
14548 Schwielowsee/OT Caputh

Zeitpunk für die Sprachstandsfeststellung: vom 02.09.2013 bis
29.11.2013

Zeitpunkt für die Sprachstandsfeststellung von Hauskindern ist in der
Woche vom 21.10.2013 bis 25.10.2013. Termin bitte unter der Tele-
fonnummer 033209-70262 vereinbaren.

Für Eltern, deren Kinder 2014 eingeschult werden, findet am
04.09.2013 um 19:00 Uhr in der Kindertagesstätte „Schwielowsee“
eine Informationsveranstaltung zum Thema Sprachstandsfeststellung
statt.

Bei den Einzelterminen werden weitere Informationen gegeben bzw.
anfallende Fragen beantwortet.

Terminvereinbarung unter: 033209-70262
kita-caputh@kita-schwielowsee.de

Kindertagesstätte „Villa Sonnenschein“, Hauffstraße 33,
14548 Schwielowsee/OT Geltow

Zeitpunkt für die Sprachstandsfeststellung: vom 02.09.2013 bis
29.11.2013

Termine für die Sprachstandsfeststellung von Hauskindern werden
am 10.09.2013 in der Zeit von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr vereinbart.

Bei Bedarf können Einzeltermine gemacht werden, bei denen weitere
Informationen gegeben bzw. anfallende Fragen beantwortet werden.

Terminvereinbarung unter: 03327 – 56162
kita-geltow@kita-schwielowsee.de

gez.: R. Matthies
Leiter Fachbereich Zentrale Steuerung
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Stellenausschreibung

In der Gemeinde Schwielowsee ist spätestens zum 15.09.2013
nachfolgend genannte Stelle einer/ eines

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiters
allgemeine Verwaltung

für den Fachbereich Zentrale Steuerung
zu besetzen.

Stellenwert: Entgeltgruppe 5 nach TVöD

Arbeitszeit: 30,0 h/Woche (durchschnittliche wöchentliche
Arbeitszeit)

Sonstiges: Die Stelle wird vorerst befristet besetzt für 2
Jahre.

Für die Stellenbesetzung erwarten wir einen Abschluss als Ver-
waltungsfachangestellten bzw. eine gleichwertige abgeschlos-
sene Ausbildung und möglichst Berufserfahrung in den aufge-
führten Aufgabengebieten.

Erfahrungen/Kenntnisse im Bereich Zeiterfassung werden
erwartet. Die Tätigkeiten erfordern darüber hinaus Teamfähig-
keit, Flexibilität, gutes und freundliches Auftreten und ein
hohes Maß an Arbeitssorgfalt und -genauigkeit.

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
- Verwaltung des Zeiterfassungssystems
- Organisation und Abstimmung der

arbeitsmedizinischen Betreuung der Beschäftigten
- Seminaranmeldung aller Mitarbeiter der Verwaltung
- Reisekostenabrechnung
- Unterstützung im Bereich der Personalverwaltung
- Unterstützung im Bereich Zentrale Kita-/ Schulleistung
und sonstige allgemeine Verwaltungsaufgaben und
Haushaltsangelegenheiten.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabel-
larischer Lebenslauf, Ausbildungs- und Berufsweg, aktuelle
Zeugnisse und erweitertes Führungszeugnis) richten Sie bitte
unter dem Kennwort „Bewerbung FB ZS“ bis spätestens zum
22. August 2013 an die

Gemeinde Schwielowsee
Personalabteilung
OT Ferch
Potsdamer Platz 9
14548 Schwielowsee

Stellenausschreibung

In der Gemeinde Schwielowsee ist zum 01.11.2013
nachfolgend genannte Stelle einer/ eines

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiters
Finanzen

mit einer durchschnittlichen Arbeitszeit von 30,0 h / Woche
zu besetzen.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 8 des TVöD.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen folgende Tätig-
keiten:

- Ausführung des Haushaltsplanes
- Mitwirkung bei der Erstellung des Haushaltsplanes

und der Nachträge
- Mitwirkung bei der Erstellung des Jahresabschlusses

inklusive Rechenschaftsbericht und Anhang
- Bearbeitung der Anlagenbuchhaltung
- Aufbau und Pflege des Berichtswesen, Entwicklung

der Kosten- und Leistungsrechnung
- Schuldenbewirtschaftung
- Erstellung von Finanzstatistiken
- Wahrnehmung der Kassenaufsicht

Voraussetzungen

Wir erwarten:
Berufsausbildung auf kaufmännischem Gebiet
vielseitige Kenntnisse auf dem Gebiet des kommunalen Haus-
halts-, Kassen- und Rechnungswesens mit möglichst Berufs-
erfahrung
bereits vorhandene Kenntnisse mit dem Programm SASKIA
IFR, KAI und Archikart
eigenständiges, verantwortungsbewusstes und sorgfältiges
Handeln
Kommunikationsfähigkeit und Teamgeist
gute Auffassungsgabe, Flexibilität im Denken und Handeln
Einsatzbereitschaft und persönliches Engagement
Zuverlässigkeit und Belastbarkeit

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
(tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungs- und Berufsweg,
aktuelle Zeugnisse und erweitertes Führungszeugnis (zur Vor-
lage bei einer Behörde nach § 30 a BZRG) richten Sie unter
dem Kennwort „SB Finanzen“ bis spätestens zum 29. August
2013 an die

Gemeinde Schwielowsee
Personalabteilung
OT Ferch
Potsdamer Platz 9
14548 Schwielowsee
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Wahlbekanntmachung
1. Am 22. September 2013 findet die

Wahl zum 18. Deutschen Bundestag
statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende ___8___ Wahlbezirke eingeteilt:

Ortsteil Caputh
Wahlbezirk 1201 – Straße der Einheit 3, Bürgerhaus
Wahlbezirk 1202 – Friedrich-Ebert-Straße 10,

Hortgebäude - barrierefrei
Wahlbezirk 1203 – Straße der Einheit 86 a,

Gebäude Kindertagesstätte - barrierefrei

Ortsteil Ferch
Wahlbezirk 1204 – Potsdamer Platz 9, Rathaus - barrierefrei
Wahlbezirk 1205 – Glindower Weg, Sportlerheim - barrierefrei

Ortsteil Geltow
Wahlbezirk 1206 – Hauffstraße 33, Grundschule
Wahlbezirk 1207 – Hauffstraße 33, Grundschule
Wahlbezirk 1208 – Zum Birkengrund 7 a, Gebäude Bürgerclub

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 19.08.2013 bis 01.09.2013 übersandt werden, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses am Wahltag um 18:00 Uhr im Rathaus Ferch, Raum 1.10
zusammen (Vorarbeiten ab ca. 15:00 Uhr möglich).

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem
des Kennworts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers
einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der
Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gel-
ten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck)
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gel-
ten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeich-
net und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe
nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag ange-
gebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis
18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Schwielowsee, den 14. August 2013

Die Wahlbehörde
(Dienstsiegel der Wahlbehörde)

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee
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Bekanntmachung der Gemeindebehörde
über das Recht auf Einsicht

in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

für die Wahl zum Deutschen Bundestag

am 22. September 2013

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Gemeinde
Schwielowsee
die Wahlbezirke der Gemeinde Ortsteil Caputh, Ortsteil Ferch,
Ortsteil Geltow, Gemeindeteil Wildpark-West wird in der Zeit
vom

02. September 2013 bis 06. September 2013

während der allgemeinen Öffnungszeiten im

Rathaus Ferch, Bürgerservice, Potsdamer Platz 9
in 14548 Schwielowsee (barrierefrei)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Dateien über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß dem § 21 Abs.
5 des Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschriften
der Landesmeldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät mög-
lich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,
spätestens am 06.09.2013 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeinde
Schwielowsee, Wahlbehörde Rathaus, Bürgerservice, Potsdamer
Platz 9 in 14548 Schwielowsee (barrierefrei) Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 01.09.2013 eine Wahlbenachrichti-
gung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht
nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 61
(Potsdam, Potsdam-Mittelmark II, Teltow-Fläming II)

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises
oder
durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter.

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 01.09.2013) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 06.09.2013) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 20.09.2013, 18.00 Uhr, bei der
Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch bean-
tragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage,
15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor
der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahl-
tage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung
der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und den Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage
bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Schwielowsee, den 14. August 2013

Die Wahlbehörde
(Dienstsiegel der Wahlbehörde)

gez.: K. Hoppe
Bürgermeisterin
der Gemeinde Schwielowsee
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Gesucht:

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer

Für die Wahl zum 18. Deutschen Bundestag am 22. September 2013
werden noch

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
für die Wahlvorstände

benötigt. Bitte helfen Sie uns, indem Sie im Wahlvorstand als Wahl-
helferin oder Wahlhelfer in den Wahlräumen am Wahltag mitwirken!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur reibungslosen Durchführung der oben genannten Wahl benötigt
die Gemeinde Schwielowsee wieder Beisitzerinnen und Beisitzer für
unsere Wahllokale in den 3 Ortsteilen.

Voraussetzung für die Mitarbeit im Wahlvorstand ist, dass Sie wahl-
berechtigt zur Wahl zum deutschen Bundestag sind. Wahlberechtigt
sind Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 Grundgesetz, die am
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens drei
Monaten ununterbrochen in der Bundesrepublik Deutschland einen
Wohnsitz innehaben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten.

Sie erhalten entsprechende Unterlagen, denen Sie alles entnehmen
können, was Sie für dieses Ehrenamt wissen sollten. Die Wahlleiterin
bietet weiterhin eine Kurzschulung an, die Teilnahme ist freiwillig.
Den Mitgliedern der Wahlvorstände wird entsprechend § 10 Abs. 2
der Bundeswahlordnung ein Erfrischungsgeld in Höhe von 21 €

gezahlt.

Bereitschaftserklärungen wahlberechtigter Bürger/innen, die die
Organisation der Wahl als Beisitzer/in unterstützen möchten, können
bis zum 30.08.2013 abgegeben werden.

Kontaktdaten:

Gemeinde Schwielowsee
Wahlleiterin

Potsdamer Platz 9
14548 Schwielowsee

auch telefonisch an 033209 / 76927
oder per Fax an 033209 / 76940

oder e-mail an k.reichau@schwielowsee.de
bzw. gemeinde@schwielowsee.de

Vielen Dank im Voraus!

gez.: Katrin Reichau
Wahlleiterin
der Gemeinde Schwielowsee
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Ende des Amtsblattes

IMPRESSUM AMTSBLATT

Herausgeber: Gemeinde Schwielowsee
Die Bürgermeisterin

OT Ferch, Potsdamer Platz 9, 14548 Schwielowsee
Telefon: (033209) 769 0

Das Amtsblatt der Gemeinde Schwielowsee erscheint nach Bedarf. Es wird
zusammen mit der Heimatzeitung der Gemeinde Schwielowsee „Der Havel-
bote“ kostenlos in alle Haushalte von Caputh, Ferch und Geltow verteilt. Die
Heimatzeitung der Gemeinde Schwielowsee „Der Havelbote“ sowie das dort
einliegende Amtsblatt der Gemeinde Schwielowsee können auch im Büro
des Schwielowsee-Tourismus e.V., Str. der Einheit 3, 14548 Schwielowsee,
OT Caputh, oder bei der Poststelle in der Str. der Einheit 40, 14548 Schwie-
lowsee, OT Caputh, entgegengenommen werden. Das Amtsblatt der
Gemeinde Schwielowsee ist zusätzlich auf der Internetseite der Gemeinde
Schwielowsee: www.schwielowsee.de veröffentlicht.

Verleger: Schwielowsee Tourismus e.V.
OT Caputh, Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee

Telefon: (033209) 7 08 86


